
Projektnummer: 2.1.205 

 

Leistungsbeschreibung zur Vergabe eines Werkauftrages 

Quantitative postalische Betriebsbefragung 

 

1. Ziel des Auftrages 
 

Der Auftrag soll im Rahmen des BIBB-Forschungsprojektes „Betriebliche Qualifikationsbe-
darfsdeckung im Fachkräftebereich wachsender Beschäftigungsfelder PEREK“ durchgeführt 
werden. Ziel dieses Forschungsprojekts ist eine empirisch gestützte Bestandsaufnahme von 
Formen der Qualifikationsbedarfsdeckung im Fachkräftebereich und der dafür zugrunde lie-
genden Entscheidungsprozesse, die heute in Unternehmen wachsender Beschäftigungsfel-
der praktiziert werden. Darauf aufbauend sollen Möglichkeiten für die Einführung, Förderung 
und die Gestaltung beruflicher Aus- und Weiterbildung sowie der Kompetenzentwicklung in 
diesen Bereichen ausgelotet werden.  

Folgende Fragestellungen stehen im Vordergrund: 

 Wie rekrutieren Betriebe in wachsenden Beschäftigungsfeldern ihre Fachkräfte? 

 Wie attraktiv ist in diesem Zusammenhang das duale System und welche Rolle spielt 
es? 

 Von welchen Faktoren und Kalkülen werden betriebliche Entscheidungen und Strate-
gien der Personal- und Qualifikationsbedarfsdeckung bestimmt? 
 

Im qualitativen Teil des Projektes wurden 29 offene Interviews mit Branchen- und Betriebs-
experten wachsender Branchen/Beschäftigungsfelder sowie mit Vertretern aus Akkreditie-
rungsagenturen durchgeführt. Anschließend wurden diese Ergebnisse mit der Theorie zu 
einem Strukturmodell zusammengeführt, aus welchem der Fragebogen für die Betriebsbe-
fragung entwickelt wird. 

Durch den Werkvertrag sollen ca. 20.000 Betriebe befragt werden, um die gewonnenen Hy-
pothesen quantitativ zu überprüfen. Die erhobenen Daten sollen als SPSS-kompatibler Da-
tensatz zur Verfügung gestellt werden. Die Stichprobe inklusive den Adressen der zu befra-
genden Betriebe wird dem Auftragnehmer/ der Auftragnehmerin (AN) vorgegeben. 

 

2. Angestrebtes Ergebnis, Umfang der zu erbringenden Leistung, vorgesehene 
Verwendung 
 

Folgende Leistungen sind durch die AN in drei Arbeitsschritten  zu erbringen: 

 

2.1. Durchführung eines Pretest bei etwa 1% der Stichprobe 
 
2.2. Methodenbericht zum Pretest 

 

2.3. Mitwirkung bei notwendigen Veränderungen des Fragebogen nach dem Pretest 
 

2.4. Druck der ca. 10seitigen Fragebögen sowie des Anschreibens in der notwendigen 
Stückzahl 

________________________________________________________________________ 

2.5. Versand der Fragebögen an die Betriebe 
 



2.6. Durchführung von zwei Mahnaktionen (in Abhängigkeit von der Erreichung der not-
wendigen Rücklaufquote von mindestens 15%) 
 

2.7. Dateneingabe, Datenkontrolle  
_________________________________________________________________________ 

2.8. Erstellung von Gewichtungsfaktoren und Gewichtung der erhobenen Daten 
 

2.9. Kategorisierung der offenen/teiloffenen Fragen 
 

2.10. Übergabe des bereinigten, auf Plausibilität geprüften und mit Variablen- und Werte-
bezeichnungen versehenen Datensatz als SPSS-Datenfile auf CD-Rom inklusive ei-
nes aussagekräftigen Codeplanes 
 

2.11. Erstellung eines Abschlussberichtes (Methoden- und Feldbericht) 

 

3. Voraussichtlicher Zeitbedarf 
 

Mit den Arbeiten soll im IV. Quartal 2010, spätestens jedoch nach Übersendung der Adres-
sen der Betriebe, begonnen werden und sie müssen spätestens bis zum 30.04.2011 abge-
schlossen sein. 

 

4. Qualitative Anforderungen an die zu erbringende Leistung und an das einge-
setzte Personal 
 

Für die Auftragsvergabe kommen nur Auftragnehmer infrage, die wirtschafts- oder sozialwis-
senschaftliche oder berufspädagogische Qualifikationen und Erfahrungen aufweisen, bereits 
vergleichbare Befragungen und Analysen nachweislich durchgeführt haben und über ent-
sprechend qualifiziertes Personal sowie die entsprechende technische Ausstattung verfügen. 
Der Auftragnehmer muss in der Lage sein, den Auftrag im angegebenen Zeitrahmen durch-
zuführen und termingerecht abzuschließen. 

 

5. Form der Leistung 
 

Alle Arbeiten werden im engen Austausch und Abstimmung mit dem Auftraggeber durchge-
führt und sind vertraulich zu behandeln. Am Ende des Werkauftrages sollen folgende Ergeb-
nisse vorliegen: 

 ein SPSS-kompatibler Datensatz mit Codeplan 
 

 ein Abschlussbericht inklusive eines ausführlichen Feldberichtes, eines Methodenbe-
richts sowie der Dokumentation der durchgeführten Gewichtungen und Kategorisie-
rungen  

 

Die Ergebnisse werden dem BIBB als Datei (Datensatz und Abschlussbericht)  elektronisch 
zur Verfügung gestellt.  

 

 
 
 



Datenschutz 
Der/Die AN ist für die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen verantwortlich. 
Daten aus Befragungen dürfen ausschließlich zweckgebunden für den Auftrag und nicht an-
derweitig verwendet werden. Alle bei der Durchführung des Auftrages eingesetzten Perso-
nen sind zur Verschwiegenheit über alle ihnen bei der Durchführung bekannt gewordenen 
Tatsachen zu verpflichten. 
 
Nutzungsrechte: 
Die Rechte an den Daten verbleiben beim BIBB als Auftraggeber, d.h. es erfolgt eine voll-

ständige Übergabe der erhobenen Daten an das BIBB. 

Kostenplan: 
Das Angebot soll jeweils eine Kalkulation zu den einzelnen der drei Arbeitsschritte (2.1-2.4; 
2.5-2.7; 2.8-2.11) des Leistungsumfangs bezogen auf 20.000 Befragte (brutto) und zudem 
eine Kalkulation pro 1000 Befragte (brutto) für den gesamten Leistungsumfang ausweisen. 
Zu kalkulieren  sind weiterhin  zwei Arbeitstreffen mit dem BIBB-Projektteam in Bonn. 

Zeitplan: 
Die Leistungen werden in zwei Teilzahlungen mit 1/3 bzw. 2/3 der Gesamtsumme vergütet. 
Die erste Teilzahlung (1/3 der Gesamtsumme) erfolgt nach Durchführung des Auftrages bis 
einschließlich des Punktes 2.4 des Leistungsumfangs. Die zweite Teilzahlung (2/3 der Ge-
samtsumme) erfolgt nach Prüfung und Annahme des Abschlussberichtes und des Datensat-
zes (s. Punkte 2.8 bis 2.11 des Leistungsumfangs).  


